
Projekt zur berufsbezogenen  
Sprachförderung  

für junge Mädchen und Frauen 

 

 

 

 

 

 

Lehrstuhl für Deutsch als Fremd- und  
Zweitsprache 

  

Kontakt: 

Iulia Fricke, M.A. 
Campus A2.2, Zi. 3.06-3.07 
66123 Saarbrücken 
 0681-3022904 
 starkemaedchen@uni-saarland.de 

 

 

 

 

 

   

             /StarkeMaedchen 

 

Wir suchen 

Lehramtsstudent_innen, die 

 sich in Schulen als Mentor_innen 
für Mädchen und junge Frauen mit 
Migrations-/Fluchterfahrungen  
engagieren möchten.  

 praktische Erfahrungen im Bereich 
berufsbezogene Sprachförderung 
sammeln möchten. 

 sich im Bereich Berufsorientierung 
methodisch weiterbilden möchten. 

 ab dem Wintersemester 2020/21 
zur Verfügung stehen. 

 noch mindestens bis Juli 2021  
studieren (Sommersemester 
2021). 



Interesse? 

Vorname  

Name  

Matrikelnr.   

E-Mail  

Studienfächer  

Fachsemester  

Zertifikat Sprachförderung und 

Deutsch als Zweitsprache ange-

strebt? 

ja    

nein   

Zertifikat Gender Studies ange-

strebt? 

ja    

nein   

Einfach ausfüllen, abgeben oder einsenden und 
Informationen über Einführungsveranstaltung 
etc. per Mail erhalten. Alternativ ist auch eine 
Online-Anmeldung über ein Facebook-Formular 
möglich (Kontaktdaten siehe Rückseite). 

Projektziele 

Student_innen 

 werden im Bereich geschlechter-
sensible Pädagogik/Mädchenarbeit 
weitergebildet. 

 erwerben methodisch-didaktische 
Kenntnisse für die Berufs-orientie-
rung. 

 können berufsbezogene Sprachför-
derung durchführen. 

 

Schülerinnen mit Migrationshinter-
grund/Fluchterfahrung  

 erhalten Unterstützung bei der Be-
rufsorientierung. 

 werden sprachlich gefördert  
(berufsbezogen). 

 

Studentinnen.svg  

Wir bieten 

 ein zweiteiliges Projektseminar zu 
den Themen geschlechtersensible 
Pädagogik/Mädchenarbeit und  
Berufsorientierung/berufsbezogene 
Sprachförderung (insgesamt 6 CP, 
Anerkennung der Leistungen im  
Zertifikat Sprachförderung und 
Deutsch als Zweitsprache sowie im 
Zertifikat Gender Studies).  

 Vermittlung von je ein bis zwei  
Schülerinnen aus den  
teilnehmenden Projektschulen  
(Umkreis Saarbrücken) zur  
Förderung. 

 Veranstaltungen mit externen  
Partner_innen aus Bildung und  
Wirtschaft. 

 individuelle Unterstützung während 
der Mentor_innentätigkeit. 

 ausführliche Bescheinigung über die 
Teilnahme am Projekt. 


